
Licht der Hoffnung – Gebet für Schwarzenberg und Umgebung

Abendliches Gebet in den Zeiten der Corona-Krise

Zeitpunkt: jeden Abend, 19.30 Uhr

Ort: möglich an jedem Fenster oder Balkon

Ablauf:
 Kerze wird auf dem Fensterstock entzündet
 3 min Glockengeläut
 dann Lied: Der Mond ist aufgegangen, Str. 1+2+7

(die Mutigen können bei offenem Fenster singen, die Unmusikalischen dürfen den Text 
gerne sprechen)

 Vaterunser
 Segen

1. Der Mond ist aufgegangen,
die goldnen Sternlein prangen
am Himmel hell und klar;
der Wald steht schwarz und schweiget,
und aus den Wiesen steiget
der weiße Nebel wunderbar.

2. Wie ist die Welt so stille
und in der Dämmrung Hülle
so traulich und so hold,
als eine stille Kammer,
wo ihr des Tages Jammer
verschlafen und vergessen sollt!

7. So legt euch denn ihr Brüder
in Gottes Namen nieder.
Kalt ist der Abendhauch.
Verschon uns, Gott, mit Strafen
und laß uns ruhig schlafen
und unsern kranken Nachbarn auch.

Vater unser im Himmel
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich
und die Kraft und die Herrlichkeit
in Ewigkeit.
Amen.

Und es segne uns und behüte uns Gott, der 
Allmächtige und Barmherzige, Vater, Sohn und 
Heiliger Geist.
Amen.


